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Jahresbericht 2022 der Präsidentin  

 
Der Vereinsvorstand traf sich 2022 zu vier Vorstandssitzungen. Zudem fanden sehr er-

freuliche Gespräche mit der Bürgergemeinde und der politischen Gemeinde statt, um 

sicher zu stellen, dass die Kinderkrippe auch langfristig geeignete Räumlichkeiten mie-

ten und zusätzliche Kita-Plätze anbieten kann. Es ist erfreulich, welchen hohen Stellen-

wert die Kita bei der öffentlichen Hand geniesst. Für die offene Kommunikation und 

die grosszügige Unterstützung von deren Seite möchten wir uns herzlich bedanken. 

 

Da im vergangenen Jahr zwei unserer ausgebildeten Mitarbeiterinnen aufgrund ihrer 

Mutterschaft das Pensum reduzieren wollten, stand in der ersten Jahreshälfte die Be-

setzung freigewordener Stellen im Zentrum. Der Fachkräftemangel war (und ist) auch 

im Bereich der Kinderbetreuung deutlich zu spüren und die Suche war alles andere als 

einfach. Wir haben grosse Anstrengungen unternommen, um eine geeignete Mitar-

beiterin zu finden. Es brauchte sehr viel Flexibilität des Teams und vor allem unserer 

treuen "Aushilfen", um den Alltagsbetrieb sicherstellen zu können. Die monatelange 

Suche konnte dann Mitte Jahr durch einen glücklichen Zufall erfolgreich abgeschlos-

sen werden.  

 

Nicht ganz so schwierig war die Neubesetzung eines Vorstandssitzes. Diese wurde not-

wendig, weil Hanspeter Federspiel nach 5 Jahren aktiver Mitarbeit im Vorstand seine 

Demission eingereicht hat. Er war ein umsichtiger "Infrastrukturchef" und ein wertvolles, 

kritisch-konstruktives Vorstandsmitglied. Mit Boris Caduff konnte ein junger Familienva-

ter in den Vorstand gewählt werden, welcher sich im vergangenen Jahr bereits inten-

siv in die Themen rund um den Krippenbetrieb eingebracht hat. 

 

Im Herbst fand der Aufsichtsbesuch des Kantonalen Sozialamtes statt. Die Krippenlei-

terin Ramona Camenisch erstattete dem Leiter und dem Qualitätsverantwortlichen 

des kantonalen Sozialamtes Bericht über den Krippenbetrieb. Als Präsidentin konnte 

ich über die Herausforderungen des Vereinsvorstandes berichten. Im Aufsichtsbericht 

der Behörde wurde anschliessend festgehalten: „Frau Camenisch leitet eine gut funk-

tionierende Krippe, die bestens ins Dorfleben von Domat/Ems integriert ist und von der 

lokalen Bevölkerung fleissig genutzt wird. Sie ist eine aufmerksame Leitungsperson, die 

ihren Mitarbeitenden und der Krippe insgesamt Entwicklung ermöglicht und richtungs-

weisend agiert. Die Krippe wird zudem von einer fachlich engagierten und gut ver-

knüpften Trägerschaft getragen.“ 

 

Im November 2022 wurde das Kantonale Gesetz über die familienergänzende Kinder-

betreuung revidiert. Die Regierung schrieb in ihrer Botschaft an den Grossen Rat unter 

anderem: „Neben der Stärkung der Vereinbarkeit von Familie und Erwerbstätigkeit 

trägt die familienergänzende Kinderbetreuung zur Förderung der Entwicklung von Kin-

dern bei. Die Weichen für die kognitive, soziale und emotionale Entwicklung werden 

in den ersten Lebensjahren gestellt.“ Deshalb möchte der Kanton Graubünden mit 

dem chancengleichen Zugang zu qualitativ guten familienergänzenden Betreuungs-

angeboten die frühe Förderung für Kinder aus allen Familien ermöglichen. Auch aus 

Sicht des unabhängigen Schweizer Wirtschaftsforschungsinstituts ‚BAK Economics‘ ist 

dies bedeutend, weil Kinder, welche frühe Förderung erhielten, längerfristig bessere 

Aussichten haben, das Leben selbständig zu meistern. Der Vorstand des Vereins Kin-

derbetreuung Domat/Ems ist froh, dass mit der Revision dieses Gesetzes die Kinder-

krippe Tripiti auch in finanzieller Hinsicht zuversichtlich in die Zukunft blicken kann. 
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Mit der Kinderkrippe Tripiti werden wir weiterhin für eine qualitativ hochstehende Be-

treuung und Förderung der uns anvertrauten Kinder sorgen. Um dieses Ziel zu errei-

chen, können wir auf viele engagierte Personen zählen: die kompetenten Mitarbeite-

rinnen, die umsichtige Buchhalterin, die "Aushilfen", die Raumpflegerin und die enga-

gierten Vorstandsmitglieder. Danke vielmals für euren wertvollen Einsatz! 

 

 

Beatrice Baselgia, Präsidentin Verein Kinderbetreuung Domat/Ems 
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Jahresbericht 2022 der Krippenleitung 
 

Auch im 2022 haben wir mit den Kindern verschiedene Aktivitäten im Jahreszeiten-

verlauf durchgeführt. Mit den folgenden Bildern geben wir einen kleinen Einblick in 

die vielfältigen Erlebnisse der Kinder.  

 

Schon ganz am Anfang des Jahres hat das ganze Team den Nothelferkurs für Kinder 

aufgefrischt. So sind wir gut vorbereitet auf alle Situationen, die in einem Krippenall-

tag vorkommen können.  

Leider konnten wir die intergenerative Zusammenarbeit mit dem Altersheim Casa Fal-

veng auch im 2022 noch nicht wiederaufnehmen. Wir vermissen den regelmässigen 

Besuch im Altersheim sehr und hoffen weiterhin, dieses Projekt bald wieder starten zu 

können. 

 

Die Fasnacht gestalteten wir in der Kinderkrippe mit viel Guggenmusik, bemalten Ge-

sichtern und einer Konfettischlacht. Der Umzug in Domat/Ems fand nicht statt. Umso 

mehr genossen wir die Guggenmusik beim Kinderfest in Bonaduz. 

 

   

Wir achten auf eine ausgewogene Ernährung und bereiten unsere Mahlzeiten selbst 

zu. Auch die Kinder haben grosse Freude, uns in der Küche zu unterstützen. Stolz prä-

sentieren sie anschliessend das zubereitete Essen. 

 

Der Osterhase kam natürlich auch dieses Jahr wieder bei uns vorbei und füllte die 

selbst gebastelten Nester der Kinder. Diese durften sie danach mit nach Hause neh-

men.  
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Wir hielten uns oft in unserem grossen Garten auf. Und in diesem Jahr gingen wir 

auch immer wieder die Kaulquappen in Domat/Ems besuchen und beobachteten 

sie.  

  

 

Das traditionelle Grillfest im Frühling fand dieses Jahr zur Freude von allen wieder 

statt. Wir haben zusammen den schönen Abend genossen. Für die Kinder war wieder 

die Hüpfburg das grosse Highlight. 

 

Im Sommer unternahmen wir viele verschiedene Ausflüge. Mit dem Zug fuhren wir 

nach Zizers. Wir besuchten unsere ehemaligen Mitarbeiterinnen Susanne und Ronja in 

der Kinderkrippe Gott hilft. Ein anderes Mal fuhren wir an einem Vormittag mit dem 

Bus ins Naturmuseum in Chur. Ramona machte eine Führung mit den Kindern und 

schaute mit ihnen die Paarhufer genauer an. Die Kinder zeigten grosses Interesse. 

Auch die Frage, weshalb der Eisbär weiss ist, war sehr interessant. Am Tagesausflug 

nach Arosa wanderten wir auf dem Riccolaweg. 

 

 

 

Im September fand unser Elternabend statt. Viele Eltern nahmen daran teil. Es war 

ein informativer und gemütlicher Abend mit Büfett. 

 

Im Oktober besuchten wir während drei Wochen jeden Dienstag die Pferde von  

Alyssa und Rea in Bonaduz. Wir haben gemeinsam ihre Stallung besichtigt und gese-

hen, wo die Pferde schlafen, wo und was sie fressen, wie die verschiedenen Sättel 
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aussehen und was der Unterschied ist zwischen Hufschuhen und Hufeisen. Die Kinder, 

welche bei diesem kleinen Projekt dabei sein durften, machten interessiert und auf-

merksam mit. Sie haben mit viel Freude und Achtsamkeit beim Putzen der Pferde ge-

holfen. 

 

   

Im Herbst machten wir bei wunderschönem Wetter viele Spaziergänge. Wir suchten 

Spuren von Tieren und gingen regelmässig bei den Bauernhöfen im Dorf vorbei.  

 

Auch der Weihnachtsmarkt in Domat/Ems fand dieses Jahr wieder statt. Wir verkauf-

ten Kürbissuppe und heissen Punsch. 

Selbstverständlich durfte auch in diesem Jahr der Adventskalender nicht fehlen. Die 

Kinder konnten im Dezember täglich ein Säckchen öffnen und besondere Aktivitäten 

geniessen: Weihnachtsgeschichte hören, Lebkuchen backen und vieles mehr. Auch 

vom St. Nikolaus bekamen wir Besuch. 

 

   

 

  



8 

Team  

 

Ab dem 1. Juni trat Tamara Stricker die Stelle als Fachkraft Fachrichtung Kinderbe-

treuung an und Tiziana kam nach ihrem Mutterschaftsurlaub wieder zurück ins Team. 

Nach dem Jahrespraktikum begann Alyssa Kieni im August ihre Lehre bei uns im Be-

trieb. 

 

Ramona Camenisch Marugg Krippenleitung 

Rea Camenisch Fachkraft, Fachrichtung Kinderbetreuung, 

 Stellvertretung Krippenleitung  

Tiziana Catschegn Schmet Fachkraft, Fachrichtung Kinderbetreuung 

Prisca Alig Fachkraft, Fachrichtung Kinderbetreuung 

Tamara Stricker Fachkraft, Fachrichtung Kinderbetreuung 

Selina Tschuor Lernende 

Alyssa Kieni Lernende 

Evelyn Vetsch Aushilfe  

Hedwig Nüssler Camenisch Springerin 

Christina Kramer Springerin 

Claudia Candrian Buchhalterin  

Mirella Cazzato Raumpflegerin 

 

 

 

Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück mit vielen schönen und bewegenden 

Momenten. Wir dürfen uns über eine voll ausgelastete Kinderkrippe freuen und über 

ein gefestigtes Team, das motiviert und einsatzbereit neue Herausforderungen an-

nimmt und Hand in Hand arbeitet. 

 

Ein grosses Dankeschön geht an: 

 das ganze Team für die gute und professionelle Zusammenarbeit, aber auch 

für die tägliche Sorgfalt, Hingabe und Verantwortung im Umgang mit den uns 

anvertrauten Kindern.  

 alle Vorstandsmitglieder für eure Unterstützung, die uns mit Freude zurück und 

mit noch mehr Zuversicht nach vorne blicken lässt. 

 die Eltern für die gute und offene Zusammenarbeit sowie für das grosse Ver-

trauen, das sie uns jeden Tag aufs Neue schenken. 

 alle Personen und Institutionen, die uns mit einer Spende unterstützt haben. 

 

Ramona Camenisch Marugg, Krippenleiterin Kinderkrippe Tripiti 


